
Institut für Germanistische Philologie (Pädagogisches Praktikum)1 
 
Das Pädagogische Praktikum ist obligatorisch für Studenten der Fachrichtung Germanistische 
Philologie, die den Studienschwerpunkt Lehrerausbildung gewählt haben. 
Der Studiengang I. Stufe (BA) bereitet auf die Lehrtätigkeit in Kindergärten, und in Grundschulen (1. 
Bildungsstufe: Klasse I – III und 2. Bildungsstufe: Klasse IV – VI) vor.  
 

I. STUDIENJAHR - 2. SEMESTER – ALLGEMEINPÄDAGOGISCHES PRAKTIKUM 
 
Das allgemeinpädagogische Praktikum umfasst insgesamt 30 Unterrichtseinheiten (UE), davon 10 UE 
im Kindergarten, 10 UE in den Klassen I-III und 10 UE in den Klassen IV-VI. Das Praktikum kann in 
Kindergärten und Grundschulen abgeleistet werden, unabhängig davon, ob diese Einrichtungen von 
staatlichen, kommunalen oder privaten Trägern getragen werden, haben jedoch den Status einer 
öffentlichen Bildungseinrichtung zu repräsentieren. 
 
Der Leistungsnachweis erfolgt auf der Grundlage von: 

- schriftlicher Einschätzung des Praktikumsbetreuers (oder des Direktors) der betreffenden 
Einrichtung mit Nachweis der Anzahl der geleisteten Unterrichtseinheiten; 

- Praktikumsbuch (bestätigt vom Praktikumsbetreuer. Eintrag in das Studienbuch des Studenten – 
Nachweis allgemeinpädagogisches Praktikum – nach dem 2. Semester. Der Leistungsnachweis 
des allgemeinpädagogischen Praktikums ist Voraussetzung für die Zulassung zum Praktikum im 
Bereich des Studiengangs (Fremdsprache). 

 
II. STUDIENJAHR - 3. und 4. SEMESTER – PRAKTIKUM: DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 

 
Im II. Studienjahr ist ein Praktikum im Umfang von 120 UE im Bereich Deutsch als Fremdsprache zu 
leisten. Davon entfallen 40 UE auf Kindergärten, 40 UE in den Klassen I – III und 40 UE in den Klassen 
IV-VI. Während des Praktikums sind auf jeder Etappe mindestens 10 UE zu beobachten und die 
restlichen 30 UE anfangs unter Aufsicht eines Lehrers und danach selbständig auszuführen. 
 

III. STUDIENJAHR - 5. und 6. SEMESTER – PRAKTIKUM: ENGLISCH ALS FREMDSPRACHE 
 
Im III. Studienjahr ist ein Praktikum im Bereich Englisch als Fremdsprache im Umfang von 60 UE (20 UE 
im Kindergarten, 20 UE in den Klassen I-III und 20 UE in den Klassen IV-VI abzuleisten. Während des 
Praktikums sind auf jeder Etappe mindestens 5 UE zu beobachten und die restlichen 15 UE anfangs 
unter Aufsicht eines Lehrers und danach selbständig auszuführen. 
 
Nach Auswahl der Schule, Einwilligung des Schulleiters und Betreuungslehrers zur Aufnahme des Praktikanten ist 
Dr. Ewa Andrzejewska die ausgefüllte Praktikumszuweisung (ein Exemplar) sowie die unterzeichnete 
Vereinbarung (in zwei Originalexemplaren) zwischen der betreffenden Schule und der Universität Gdansk (falls die 
Schule kein Abkommen mit der Universität Gdansk unterzeichnet hat) vorzulegen.  
Der Betreuungslehrer erhält eine Vergütung für die Betreuung, die nach Abschluss des Praktikums ausgezahlt 
wird. Dazu sind 2 Wochen nach Praktikumsende die entsprechende Rechnung und der Vertrag vorzulegen. 
Sämtliche Formulare (Vereinbarung, Vertrag, Rechnung, Praktikumszuweisung sind einheitlich für alle 
Studienrichtungen und auf der Internetseite der Universität Gdansk zugänglich). 

 
Die Studierenden, für die ein Schulpraktikum obligatorisch ist, haben die erforderlichen Formulare 
(Praktikumszuweisung und Vereinbarung) zwei Wochen vor Praktikumsbeginn vorzulegen. 
 
Leistungsnachweis für das Schulpraktikum erfolgt nach: 

- Beobachtung der vom Studierenden ausgeführten UE (oder Beurteilung der auf CD/DVD 
gespeicherten UE); die Hospitation wird ausgeführt vom Praktikumsbetreuer des Instituts für 
Germanistische Philologie; 

- schriftliche Einschätzung (darunter auch Zahl der UE) durch den Betreuungslehrer (oder 
Direktor) der Praktikumseinrichtung; 

- Praktikumsbuch (bestätigt durch den Betreuungslehrer) 
Die Einträge in das Studienbuch – Leistungsnachweise Schulpraktikum – erfolgen nach dem 4. 
Semester (Deutsch) und nach dem 6. Semester (Englisch).  
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